
                                                      Kapitel 30: Gute Besserung​
​
"Tschau Nic, wir sehen uns nachher", sagte Scootaloo zu mir und weckte mich damit auf. Ich 
sprang vom Sofa und rief ihr hinterher: "Wie, wo gehst du hin?" Sie antwortete: "Ja zur Schule, 
ist doch Montag." "Okay, dann viel Spaß in der Schule Scootaloo", sagte ich ihr nun noch. 
Nachdem sie die Tür geschlossen hatte ging ich hoch in mein Badezimmer und wusch mir das 
Gesicht und Zähne. Nun ging ich wieder runter und daraufhin in die Küche und machte mir 
einen Tee. Nachdem ich mir die Zeitung genommen und Tee trinkend gelesen hatte, ging ich 
auch aus dem Haus und schloss die Tür hinter mir ab. Nun ging ich zum Blumenhändler und 
kaufte mir von meinem Geld, welches ich im voraus für diesen Monat bekommen hatte, einen 
Strauß bunter Blumen mit einer "Gute Besserung" Karte und begab mich daraufhin zum 
Krankenhaus.​
​
Als ich dort ankam und zur Rezeption gegangen war, fragte ich die Krankenschwester: "Guten 
Morgen, ich hätte mal eine Frage. Und zwar auf welchen Zimmer liegt denn die "Große und 
Magische" Trixi. Die Krankenschwester sah mich an und sagte: "Die müsste auf Zimmer 003 auf 
Station 2 liegen." Ich bedankte mich und ging los. Aber was ich nicht wusste, allein Station 1 
hatte über 300 Zimmer. Nachdem ich vollends erschöpft an ihrem Zimmer ankam, klopfte ich 
gegen die Tür. Von innen vernahm ich sie sagen: "Herein. Die Große und Magische Trixi erlaubt 
es dir." Bevor ich in das Zimmer ging, dachte ich mir. 'Naja, scheint ihr wohl schon wieder 
besser zu gehen.' Nun öffnete ich die Tür und betrat das Zimmer und ging zu ihrem Bett indem 
sie lag. Jetzt gab ich ihr den Strauß Blumen und sagte: "Na und Trixi wie geht es dir?" Sie sah 
mich an und sagte: "Im Grunde ist alles wieder gut. Nur das Bein schmerzt etwas." "Das ist 
normal, war ja auch gebrochen. Davon ab, wieso bist du denn eigentlich durch das Portal 
gegangen. Ich meine, wusstest du nicht was das war oder wie?", fragte ich sie. Jetzt antwortete 
sie: "Doch, wusste ich schon. Ich wollte nur wissen wo das hinführt. Als ich durch gegangen 
war, sah alles wie immer aus. Also habe ich mir keine Gedanken weiter darüber gemacht und 
bin weiter gegangen. Bis zu dieser breiten schwarzen Linie mit den gelben Strichen. Als ich dies 
überwinden wollte, rammte mich dieses weiße Ding mit den blauen Buchstaben. Ich wollte mich 
zuerst beschweren, jedoch heulte es plötzlich auf und ich wollte nur noch weg. Naja, aber ich 
kam mit meinem Bein nicht weit, denn plötzlich verdrehte sich der Knochen. Naja und den Rest 
kennst du ja." Ich nickte und sagte: "Okay, stimmt. Naja, ich muss dann wieder. Aber gute 
Besserung, Trixi. Nun öffnete ich die Tür und wollte den Raum verlassen, als sie sagte: 
Ähm..danke Commander. Und vielen dank für die Blumen." "Kein Ding, dass ist bei uns 
Menschen so Brauch", sagte ich noch bevor ich den Raum verlassen und die Tür geschlossen 
hatte.​
​
Als ich wieder aus dem Krankenhaus raus war, entschloss ich mich zu Sweet Apple Acres zu 
gehen und zu fragen, was denn jetzt mit meinen Fahrzeugen ist. Während ich durch Ponyville 
ging, sah ich in einem Café, wie Twilight mit der Wache aus dem Crystal Schloss dort saß. 
Wenn ich mich nicht irre, heißt er doch Flash. Naja, ist aber auch egal. Nun kam ich bei der 
Boutique von Rarity vorbei und sah, wie Rarity verzweifelt versuchte die Wäsche auf die Leine 
zu hängen. Jetzt ging ich zu ihr und fragte: "Rarity, wieso benutzt du nicht deine Magie?" Sie 



sah mich an und sagte: "Naja Darling, Sweetie Belle schafft das auch immer ohne Magie, also 
habe ich gedacht, das kann ich auch. Allerdings sieht es so aus als ob ich es doch nicht kann. 
Aber ich habe mir geschworen keine Magie dafür zu nutzen. Also muss ich es irgendwie 
hinkriegen." Ich sah sie an und sagte: "Ach was, lass gut sein. Gib mir nur die Klammern und 
ich mach den Rest. Nach knapp 10 Minuten waren wir fertig und ich verabschiedete mich.​
​
Als ich bei der Farm ankam, sah ich wie Applejack und Big MacIntosh auf dem Feld arbeiteten. 
Ich ging zu ihnen und fragte: "Hey, was soll ich eigentlich mit meinen Fahrzeugen machen?" 
"Ach, die können hier stehen bleiben, du hast zwar jetzt ein eigenes Haus, aber die alte 
Scheune gehört immer noch dir. Aber sag mal wie ist denn dein neues Haus?", fragte mich 
Applejack. Ich sah sie an und sagte: "Ja, dass ist richtig gut, wenn ihr wollt könnt ihr ja mal 
vorbeikommen." Applejack nickte und sagte: "Yeehaw, das werden wir sicher mal tun, oder Big 
Mac?" Nun hob dieser den Kopf und sagte: "Eeyup, sicher doch." "Ihr müsst mir nur früh genug 
Bescheid sagen, damit ich auch zu hause bin," erwähnte ich nun. "Ich werde dann einfach 
Applebloom morgens einen Brief zur Schule mitgeben und den soll sie dann Scootaloo geben, 
welche ihn dann dir gibt", schlug Applejack vor. Ich sah sie erneut an und nickte. Nun ging ich 
zur Scheune, denn neben der Scheune musste noch der Humvee mit der offenen Tür stehen. 
Als ich dort ankam, schloss ich die rechte Tür und stieg auf der Fahrerseite ein. Nun startete ich 
den Motor, legten den Rückwärtsgang ein und drehte um. Jetzt fuhr ich vom Hof und in 
Richtung Ponyville, denn ich wollte beim Waisenhaus noch die restlichen Sachen von Scootaloo 
abholen bevor sie nach Hause kommt.​
​
Als ich dort ankam, schaltete ich den Motor aus und öffnete die Heckklappe. Nun ging ich hinein 
und informierte mich, wo ich Scootaloos Sachen finden konnte. Nachdem man es mir gesagt 
hatte, holte ich nach und nach alles aus dem Raum und brachte es zum Humvee. Als alles dort 
war, ging ich noch mit ihrem Roller zum Humvee. Als ich ankam, sah ich das jemand alles in 
den Kofferraum gepackt hatte. Ich legte den Roller noch mit rein und schloss die Klappe. Ich 
schaute mich um, sah allerdings niemanden außer mir hier. Also setzte ich mich in den Wagen 
und startete den Motor. "Hey Nic, wie geht es?" Nach dieser Frage schoss ich hoch und schrie 
vor Schreck: "Was, wie, wo zum? Wer ist denn hier drin?" "Ey, beruhige dich Nic. Ich bin's 
Rainbow Dash", sagte sie zu mir. Mein Herz raste aber immer noch vor Schreck. "Warst du die, 
die die Sachen in den Kofferraum gepackt hatte?", fragte ich sie kurz nachdem ich mich 
beruhigt hatte. Sie sah mich an und sagte: "Ja, das war ich. Ich hatte den Wagen hier stehen 
sehen und die Sachen dahinter. Da dachte ich mir, dann hilfst du doch einfach mal einem 
Freund." Nun startete ich den Motor und legte den ersten Gang ein. Als ich losfuhr sagte ich zu 
ihr: "Hey, Rainbow, das war nett von dir mir zu helfen, aber bitte erschrecke mich nächstes mal 
nicht so, okay? Davon ab, du hattest doch gestern Trixi ein Daring Do Buch gegeben. Wieso 
meinst du, das sie sich dafür interessiert?" "Okay, Nic da werde ich das nächste mal dran 
denken. Ich bleibe dann besser draußen stehen. Mit dem Buch wusste ich nicht ob es sie 
interessiert. Ich habe mir nur gedacht, da es im Krankenhaus immer langweilig ist kann man 
damit nichts verkehrt machen. Vor allem kenne ich ja nur diese Buchreihe und weiß, dass sie 
spannend ist," sagte sie zu mir während sie etwas grinste.​
​



Als wir bei meinem Haus ankamen und ich den Motor ausgestellt hatte fragte ich Rainbow 
Dash: "Rainbow, dass ist mir gerade eingefallen, wie bist du eigentlich ins Auto gekommen? 
Bist du hinten durch den Kofferraum eingestiegen?" Sie sah mich an und nickte. Nun stieg ich 
aus und ließ auch sie durch dieselbe Tür aussteigen. Jetzt sah sie mich wieder an und sagte: 
"Ach Nic, ich habe deinen Rucksack vom Camping auch hinten rein getan, den hatte ich 
vergessen dir wieder zu geben." Ich sah sie an und nickte. Nun öffnete ich die Heckklappe und 
wir begannen damit die Sachen von Scootaloo in ihr Zimmer zu bringen. Als wir gerade fertig 
waren und ich Rainbow eine Tasse Tee angeboten hatte, kam Scootaloo von der Schule. Sie 
grinste als sie mich an der Küche angelehnt mit einer Tasse in der Hand sah und direkt 
daneben Rainbow Dash auf dem Boden Sitzend und mit beiden Vorderhufen die Tasse haltend 
sah. Jetzt ging sie die Treppe wieder hoch und kam nur Sekunden später wieder herunter 
gerannt und fragte: "Habt ihr beiden meine Sachen abgeholt?" Wir sahen sie an und nickten. 
Nun sagte sie zu uns: "Vielen Dank, ich wüsste gar nicht, wie ich das alles hätte tragen sollen." 
"Haben wir doch gern gemacht Scootaloo." Allerdings sagte sie jetzt: "Nic, davon ab du kannst 
mich auch Scootz nennen. Ist kürzer." Während sie das sagte grinste sie. Ich sagte nun: "Okay, 
mach ich dann, Scootz." Nun ging sie wieder auf ihr Zimmer. Ich vermute mal um 
Hausaufgaben zu machen. Jetzt verabschiedete sich Rainbow Dash und verließ das Haus. Ich 
stellte beide Tassen in die Küche und füllte den restlichen Tee aus der Kanne in eine neue 
Tasse und brachte sie Scootaloo. Nachdem ich wieder in der Wohnstube war setzte ich mich 
auf das Sofa und überlegte was ich am Abend wohl machen könnte. Plötzlich riss mich die 
Türklingel aus den Gedanken.  


